
 

 

28. Innerschweizer Handmähmeisterschaft Rothenthurm 

  

Bei unerwartet gutem Wetter wagten sich rund 145 Mäher ans Streuemähen in Rothenthurm! 

Hermann Burch aus Stalden OW war mit 81 Jahren der älteste Teilnehmer. Lukas Omlin aus Flüeli-

Ranft war gerade mal 5 Jahre alt und somit der jüngste Teilnehmer. Dank den vielen Gönnern und 

Sponsoren durfte am Abend jeder Teilnehmer eine schöne Ehrengabe mit nach Hause nehmen. 

Vielen Dank den treuen Gönnern unserer traditionellen Sportart. 

In Rothenthurm wird traditionell im Streueried gemäht, das fordert die Teilnehmer jedes Jahr aufs 

neue. Die Streue ist im vergleich zum Emd Gras wesentlich härter zum Mähen.  

Am besten kam Albert Sidler aus Sattel mit den Verhältnissen zurecht und holte sich seinen dritten 

Tagessieg in Rothenthurm. Bei den Damen dominierte die Urnäscherin Regula Frehner, sie holt sich 

den ersten Tagessieg in Rothenthurm. (Bild) 

Sonja Zuberbühler Egg-Flawil und Michael Wyssen aus Ried mähten sich mit ihrer Leistung an die 

Ranglistenspitze bei den Jugendkategorien. 

 

 

 

  

  



 

 

In Rothenthurm werden zugleich die Schweizermeistertitel vergeben. Die Mäherinnen und Mäher 

die nach den Wettkämpfen in Herisau, Frutigen und Rothenthurm zusammen, am wenigsten Punkte 

haben erhalten den Titel. 

Bei den Mädchen siegte Sonja Zuberbühler Egg-Flawil vor Antonia Ziegler und Janine Ruosch beide 

aus Flüelen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Junioren gab es einen dreifachen Ostschweizer Triumpf. 

Walter Nabulon aus Urnäsch siegte vor Fabian Manser, Gonten und Beat Schläpfer aus 

Schwellbrunn. 

Die drei strahlenden Medaillengewinner müssen sich nächstes Jahr bereits in den Herren 

Kategorien beweisen.  



 

 

 

  

 

Bei den Damen konnte Regula Frehner aus Urnäsch ihren Schweizermeistertitel erfolgreich 

verteidigen und das mit einem sehr grossen Vorsprung. Die weiteren Podestplätze erreichten 

Marianne Frischknecht, Schwellbrunn und Simone Bleiker aus Lichtensteig. 

 

 



 

 

Der Schweizermeistertitel bei den Herren wurde auch in diesem Jahr wieder von Stefan Tobler, 

Schwellbrunn gewonnen. Er zeigte durch die ganze Mähsaison eine konstante Leistung und siegte 

verdient. Reto Fuchs, Gonten und Albert Sidler aus Sattel belegten die weiteren Podestplätze. 

 

 

 

 

  

Am 8. September 2013 findet in Toblach (Südtirol) die Europameisterschaft im Handmähen statt, 

wo das 17 köpfige Schweizer Team sämtliche Einzel- und Nationentitel zu verteidigen hat. 

Die Ranglisten sind zum durchstöbern auf unserer Homepage zu finden...... 

  

  

  

  

  

  

  

    



 

 

18. Bernisch Kantonale Handmähmeisterschaft 

Rund 130 Teilnehmer kämpften sich durchs etwas zähe Gras in Frutigen. 

Zum ersten mahl waren auch ein par Plauschmäher am Start. Eine gute 

Zeit und eine saubere Mäharbeit waren gefragt. Am besten kam Stefan 

Tobler, Schwellbrunn mit den Verhältnissen zurecht und holte sich einmahl 

mehr den Tagessieg. Bei den Damen siegte ebenfalls eine altbekannte, 

Regula Frehner aus Urnäsch. Bei den Jugendkategorien siegten Sonja 

Zuberbühler, Egg-Flawil, Nico Wyssen, Ried und Fabian Manser aus 

Gonten. (Bild) 

Am Abend durften alle Teilnehmer eine schöne Ehrengabe mit nach Hause 

nehmen! 

Herzlichen Dank an alle Gönner und Sponsoren 

  

 

 

 

   



 

 

Die 22. Ostschweizerische Handmähmeisterschaft konnte 

bei herrlichstem 

Sommerwetter auf dem Kreckel in Herisau durchgeführt 

werden. 

Rund 160 Mäherinnen und Mäher gingen an den Start um das eher zähe Gras zu 

mähen!Wir dürfen auf einen Gelungenen Anlass zurückschauen mit unseren Mähfreunden 

aus dem In und Ausland, die mit uns einen fairen Wettkampf bestritten. 

Reto Fuchs aus Gonten zeigte eine perfekte Mähleistung und durfte sich als Tagessieger 

feiern lassen.Bei den Damen setzte sich einmahl mehr die Urnäscherin Regula Frehner 

als Tagesbeste durch. (Bild) 

Auch dieses Jahr fand wieder ein Plauschmähen statt, wo jeder die Gelegenheit hatte 

einmal zu Mähen.  Beim Schaumähen wurde gezeigt wie ein "Steckenzaun" mit einer 

kleinen und einer Wettkampf Sense ausgemeht wird. Was es für Vor und Nachteile gibt 

wurde recht schnell sichtbar. Der Zaun wurde nach dem Mähen an die Familie 

Stauffacher versteigert.Ein Herzliches Dankeschön an unsere Gönner und Spender die es 

uns Mäher jedes Jahr ermöglichen vom ersten bis zum letzten Rang einen Sehr schönen 

Preis mit nach Hause zu nehmen. 

  

 


